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Das Konfliktfeld Landwirtschaft, Umwelt, Natur- und Klimaschutz findet in den letzten Jahrzehnten ein 

hohes öffentliches Interesse. Die ureigene Aufgabe der Landwirtschaft besteht in der Deckung des 

Bedarfs  an qualitativ hochwertigen Nahrungsmitteln zu erschwinglichen Preisen. Leider wird dieser 

Aspekt in der öffentlichen Diskussion kaum gewürdigt.   

Moderne Technologien, Mineraldünger, Pflanzenschutz- und Tierarzneimittel sowie die Automatisie-

rung und Digitalisierung bewirken – verbunden mit wachsenden Feld-, Stall- und Betriebsgrößen – ein 

emotionales Unbehagen gegenüber einer wissenschaftlich fundierten, produktiven Landwirtschaft. 

44 Autoren befassen sich in 40 Beiträgen mittels eines themenbezogenen Frage-Antwort-Katalogs mit 

diesen Vorbehalten und vermitteln wissenschaftlich belegte Fakten zu den Stärken und Schwächen der 

Landwirtschaft. 
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